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LANDESTHEATER OLDENBURG
INDENDANT: RIoHARD GSELL

€

Freitag, den 7. Mai 1926

O * T * I I * E * L * L 4 O
Oper in 4 Akten von Giuseppe Verdi

Musikalische Leitung: Hans Hofmann In Szene gesetzt von Hans Preßr
PERSONEN:

Othello, Mohr, Befehlshaber der venetianischen^Flotte
Jago, Fähndrich .........
Cassio, Hauptmann ........
Rodrigo, ein edler Venetianer .......
Lodovico, Gesandter der Republik Venedig ....
Montano, der Vorgänger Othellos in der Stadthalterei von Cypern
Ein Herold

Desdemona, Othellos Gemahlin ......

Emilia, Jagos Gattin ........

Ort der Handlung: Cypern
Inspizient: Kurt Löffler

August Globerger
Carl Hummelsheim

Willy Sperber
Willy Springer

Theodor Baden

Eugen Schmidt-Carlän
Adam Dietrich
Maria Groeben

Anni Andrassy

Pause nach dem 2. AktAnfang 8'/+ Uhr Ende 11 l U Uhr



Inhalt

1. Akt: Platz vor dem Schlöffe am Meere. Das Volk von Cypn
betet für das Schiff, das (ich im Sturme auf dem Meere befind
Das Schiff landet glücklich, und Othello, des Vaterlandes Stob
gerettet. Feldherr Othello, der allbeliebte, hat aber unter leim

Soldaten einen Feind, Jago. Weil Caffio dem lago in der Rangli
vorgezogen wurde, hat letzterer dem Feldherrn Rache gefdiwon
lago überredet Rodrigo, er folle Desdemona, Othellos Gattin, ihn
Manne abl'penftig machen.

2. Akt: Saal im Schlöffe, lago veranlaßt Caffio, Desdemo
als Fürsprecherin anzurufen, denn er weiß, daß Othello eiferfüdt
ift. Caffio beschließt, Desdemona im Garten anzufprechen. |i
erweckt durch liltige Bemerkungen Othellos Eiferfudit. Desdtni
bemerkt ihres Gatten Unmut. Sie will ihn beruhigen. Als sie«
lucht, ihm ihr ff alchentu ch um den Kopf zu binden, wirft Othello4
selbe wütend zur Erde. Emilia, lagos Gattin, hebt es auf, mul
aber ihrem Manne aushändigen. Als lago und Othello allein d
weiß erlterer die Eifersucht des Mohren dadurch anzufchüren, dal
ihm Beweise von Desdemonas Untreue zu geben verspricht. Fm
erzählt er, daß er einen Liebestraum Caffios belaulcht habe. Ai
besitze jener ein Talchentuch Desdemonas. Othello beschließt, fidu
feiner Gattin furchtbar zu rächen.

z. Akt: Hauptfaal im Schlöffe, lago veranlaßt Othello,«
Caffio zu belausche». Othello verdeckt sich deshalb im Erker,!
als Caffio herbeikommt, (teilt Jago so geschickte Fragen, daß Otbd
von der Untreue feines Weibes überzeugt ift. Bald darauf ko«
die venezianilche Gesandtschaft mit dem Befehle des Dogen, i

Othello von Cypern abberufen wird und Caffio des Feldherr» SJ
Vertreter lein soll.

4. Akt: Desdemonas Schlafgemach. Desdemona hat (ich»
banger Ahnung zu Bett begeben. Da tritt Othello ein. Rühm>
überkommt ihn, als er fein Weib anblickt. Doch der Beweis derUi
treue feines Weibes ift ja erbracht. Er weckt die Schlummerndes
und erwürgt sie in wahnsinniger Eifersucht. Ihr Todesröcheln ruftd
herbei. Emilia erklärt die Sache mit dem Tuche, Jago entfiii
Othello erdolcht (ich über feines Weibes Leiche.
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